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DIGITALISIERUNG 
(BE)WIRKT!

Wir helfen bei der Digitalisierung

Maximale Produktivität durch 
Condition Monitoring

Digitalisierung mit sicherem  
Datentransfersystem

Prozessoptimierung  
mit digitalem Zwilling 

Innovation im  
Ersatzteilmanagement 

Digitaler Zwilling

Ein digitaler Zwilling ist ein virtueller Nachbau eines materiellen Objekts 
oder eines Prozesses. Er ist mehr als nur ein Abbild und kann Services, 
Algorithmen und Simulationen enthalten. Damit können Funktionalität, 
Verhalten o.ä. analysiert werden.

Condition Monitoring

Die Zustandsüberwachung zielt vor allem auf die Sicherheit und 
Effizienz der überwachten Maschinen bzw. Prozesse ab. Dies wird 
durch konstante Messung und Analyse relevanter Maschinendaten 
erreicht. 

Explosionsmodell

Komplexe Prozesse und Produkte können mit digitalen Visualisierun-
gen leicht verständlich dargestellt werden. Z. B. werden bei einem 
Explosionsmodell die einzelnen Komponenten auseinandergezogen – 
wie bei einer Explosion – dargestellt. 

Setzen  

Sie digitale  

Modelle  

ein!

Mit KMU 4.0  

Best Practice  

Betrieben

Jetzt  

Beratung  

vereinbaren!

KMU 4.0
Das Projekt KMU 4.0 wird vom EU-Programm Interreg Österreich-Bayern geför-
dert. Die Projektpartnerinnen und -partner sind Salzburg Research Forschungsge-
sellschaft, FH Salzburg, Hochschule Landshut, Hochschule Rosenheim, Berchtes
gadener Land Wirtschaftsservice und ITG - Innovationsservice für Salzburg. Diese 
befassen sicht mit der Digitalisierung von kleinen und mittelständischen Unter
nehmen (KMU) – vor allem des produzierenden Gewerbes – in der Region. Den 
Digital Readiness Check, der Ihnen bei der Einordnung Ihres Digitalisierungsfort-
schritts hilft, finden Sie auf der Projekthomepage www.kmu40.eu.

Ihr Ansprechpartner für die Digitalisierung von  
Salzburger Unternehmen ist: 

ITG - Innovationsservice für Salzburg 
Innovations- und Technologiefransfer Salzburg GmbH 
Südtiroler Platz 11, 5020 Salzburg, Österreich 
+43 662 254 300-0 
digitalisierung@itg-salzburg.at

Ihr Ansprechpartner für die Digitalisierung von  
Unternehmen im Berchtesgadener Land ist:

Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice Gmbh 
Sägewerkstraße 3, 83395 Freilassing, Deutschland 
+49 8654 7750-0 
info@berchtesgadener-land.de

Beim Digitalisierungsprozess wurden die UNTHA-Maschinen mit  
Sensoren ausgestattet, die zahlreiche Werte messen. Die Condition  
Monitoring-Einheit beobachtet permanent den Zustand der Maschine und führt 
umfangreiche Analysen bereits vor Ort im Gerät durch. 

Digitalisierung (be)wirkt:

	9 lückenlose Aufzeichnung und Auswertung aller relevanten Prozesswerte
	9 Messwerte und Prognosen sind immer live verfügbar
	9 das Angebot neuer Services für Kundinnen und Kunden
	9 automatische Benachrichtigung aufs Smartphone, z. B. Fehler- und  
Warnmeldungen
	9 auf die jeweilige Maschine angepasste Wartung
	9 Schonung von Ressourcen
	9 Erhöhung der Leistung
	9 Vereinfachung interner Arbeitsabläufe
	9 Produktivitätssteigerung durch Verhinderung ungeplanter Stillstände

Bei Quittenbaum wurde für jede Maschine, jedes Produkt und jedes Werkzeug 
ein digitaler Zwilling am Computer aufgebaut, der in Echtzeit mit Daten aus der 
realen Welt versorgt wird. Ein internes Optimierungsteam verbessert nun laufend 
Prozesse — es wertet z. B. die aus der Sensorik und der Maschinen-SPS (speicher-
programmierbare Steuerung) gewonnenen Daten mit den aus dem CAQ-System 
(rechnerunterstützte Qualitätssicherung) hinterlegten Messwerten aus, um gezielt 
Verbesserungen am Werkzeug vorzunehmen.  

Digitalisierung (be)wirkt:

	9 transparente Vernetzung des gesamten Systems
	9 verbesserter Informationsfluss
	9 Kapazitätssteigerung 
	9 Reduzierung der Reklamationskosten
	9 Erkennung und Behebung von Fehlerquellen
	9 Verbesserung des Kundenservice
	9 generelle Effizienzsteigerung des gesamten Betriebs

ZUWA-Zumpe produziert und vertreibt ein vielfältiges Spektrum an 
Pumpenlösungen. Bisher bestellten Kundinnen und Kunden Ersatzteile meist per 
E-Mail oder telefonisch direkt bei der Vertriebsmitarbeiterin oder beim Vertriebs-
mitarbeiter. Aus Kundensicht ist es jedoch häufig unklar, welcher Teil der Pumpe 
getauscht werden muss. Anhand eines digitalen Explosionsmodells, eine Form des 
digitalen Zwillings, können die Kundinnen und Kunden nun einfach erkennen, wel-
che Ersatzteile benötigt werden. Das 3D-Modell ist mit einem Online-Shop verlinkt, 
über den die Kundinnen und Kunden dann direkt bestellen können. 

Digitalisierung (be)wirkt:

	9 Überarbeitung aller involvierten Geschäftsprozesse  
im Unternehmen
	9 Steigerung der Kundenzufriedenheit
	9 Entlastung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
	9 Effizienzsteigerung im Vertriebsinnendienst

Erhöhte Kundenzufriedenheit, bessere 
Servicierbarkeit und transparente Prozesse: 
Digitalisierung wirkt und bewirkt einiges! 

UNTHA shredding technology GmbH | Kuchl, Österreich | Herstellung von 
innovativen Zerkleinerungsmaschinen (B2B), global tätig | weltweit über 230 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter | www.untha.com

Quittenbaum GmbH | Schönau am Königssee, Deutschland | Präzisions- 
werkzeugbau von Stanz- und Biegeteilen für die Autoindustrie (B2B), europaweit | 
97 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter | www.quittenbaum-gmbh.de

ZUWA-Zumpe GmbH | Laufen, Deutschland | Herstellung von Spritzgeräten und 
Pumpen für B2B (weltweit) | 45 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter |  
www.zuwa.de

StM Stein-Moser GmbH | Eben im Pongau, Österreich | Wasserstrahl- 
Schneidsysteme (B2B), weltweit | 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter |  
www.stm.at

Im Zuge des IoT-Projekts im Digitalisierungsprozess bei StM wurde ein stabiles und 
sicheres Datentransfersystem zwischen Wasserstrahl-Schneidanlage, Hochdruckpum-
pe, den Kundinnen und Kunden sowie StM entwickelt. Damit wurde die Auslastung 
der Anlage am Smartphone via App bzw. am Computer abrufbar. Das führt zu einem 
runderen Ablauf und es entsteht ein Mehrwert für das Unternehmen und seine Kun-
dinnen und Kunden.

Digitalisierung (be)wirkt:

	9 automatisierte und jederzeit abrufbare Informationen zur aktuellen  
Auslastung der Wasserstrahl-Schneidanlage
	9 automatisierte Information über bevorstehende Wartungen
	9 umgehende Fehler- und Warnmeldungen
	9 einfachere und sicherere Fernwartungen
	9 bessere Servicierbarkeit
	9 gezieltere Unterstützung der Kundinnen und Kunden bei technischen Problemen
	9 aus Kundensicht: weniger Downtime der Anlage und optimaler Support

Internet der Dinge (Internet of Things, IoT)

Das Internet der Dinge ermöglicht die Vernetzung, die Kommunikation und 
die Zusammenarbeit von virtuellen und physischen Dingen miteinander. 
Laut Prognosen werden 2020 erstmals 50 Mrd. Geräte im Internet der 
Dinge miteinander vernetzt sein.
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Das ITG - Innovationsservice für Salzburg ist Ihr Ansprechpartner in allen Fragen 
zum Thema Digitalisierung. Unsere Services sind für Salzburger Unternehmen 
kostenlos.
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